Chanson
Sonntag, 30. Mai 2010, 19.30 Uhr
Zu Zweit & Les Papillons
Doppelrausch

Zu zweit und Les Papillons als Doppelpack im Doppelrausch.

Ein hochprozentiges Bühnenspektakel für Anspruchsvolle.Haarscharf, aber nie daneben.

Sie sind wie Dynamit und Badeschaum, ein musikalisch-kabarettistisches Pulverfass, eine prickelnde Mischung aus Witz und Virtuosität. Zwei Duos, die miteinander zu Hochform auflaufen: effektvoll, aber mit Stil. 

Les Papillons aus Basel
Die beiden Basler Musik-Seiltänzer sind wieder auf gefährlicher Mission. Auf den Fersen von James Bond gelangen sie in die heiligen Hallen der klassischen Meister, wo sie mit Led Zeppelin über bekannte Jazzthemen improvisieren. Giovanni Reber, der Geiger mit dem härtesten Bogenanschlag südlich des Orchestergrabens von Novosibirsk, und Michael Giertz, der Pianist, der Chopin spielt, als wäre es eine Improvisation, bieten ein atemberaubendes Themengewitter, welches sich in rosa Wolken entlädt und gerade noch in den siebten Himmel führt. 

Zu zweit aus Stuttgart
Charme und Schalk aus Süddeutschland. Mit messerscharfem Humor reiben sich Tina Häussermann und Fabian Schläper lustvoll an den Unwegsamkeiten des Daseins. Sie verpacken den ganz normalen Alltagswahnsinn bissig-raffiniert in Chansons. Endlich wird mit Politessen abgerechnet, werden Bullterrier dressiert und Kinder beim Namen genannt, selbst wenn sie Iduna heissen.

Stimmgewaltig und überraschend – vorne nett und hinten gemein. 

Les Papillons: Giovanni Reber, Violine – Michael Giertz, Piano

Zu zweit: Tina Häussermann, Gesang, Klavier – Fabian Schläper, Gesang
Karten für 35. − / 30. − / 25. −
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